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Breslau, 1. Febr. 94 ub Vormmiags. [Brivatberiai. J 
Landzufuhr und Angebot aus zweiter Hand war mäßig, die Stim⸗ 
mung im Allgemeinen ſehr ruhig. 


Vörſen Telegramme. 
Berlin, den 2 Februar. (Telegr. Agentur) 
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September⸗Oltober 62 751 65 75 
Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen 116 M. 
werden im Morgenblatt 2 t. 


1 Börſe zu Poſen. 
Poſen, 2. Februar. 1 Börſenbericht.] 
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m hat, und die That⸗ 


Wetter ⸗Prognoſe 
der deutſchen Seewarte in Hamburg 
für Sonntag, den 3. Februar. 
5 (Driginal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) 
un aufklärendes Wetter ohne weſentliche Nieder: 
ge. 


Wetter ⸗Prognoſen 

von Dr. Overzier in Köln. | 
(Nachdruck verboten.) . 
3. Februar. Sonntag. Im Oſten fortgeſetzt kalt mit mäßigem 

Froſt, der die Neigung hat, nach Süddeutſchland vorzurxücken, nach 
Weiten zu milder, wollig und vielfach windig bis örtlich ſtürmiſch, zeit⸗ 
weiſe mit geringen Niederſchlägen. Neigung zur Aufhellung Früh mor⸗ 

gens, vielfach mit Morgenroth, und kurze Zeit Nachmittags. 

4. Februar. Montag. Morgens meiſt kalt im öſtlichen und 
ſüdlichen Deutſchland ſowie in Oeſterreich, vielfach mit Froft, im Werten 
und zumal in der Rheinniederung wohl milder. Aufhellungsperioden 


N 5˙[Morgens mit Morgenroth und kurze Zeit Nachmittags, zunehmende 
k a Ser 760 2 13 Ser 7 5 8. 15, Ser. 916 Ps 10 Neigung zu Niederſchlägen Abends, dabei an den Abenden vielfach 


** Augsburg, 1. Febr. 
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ebr. [Serienziehung der Bularefter 
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auffällig milder. Wind im Weſten lebhaft bis örtlich ſtürmiſch. 

5. Februar. Dienſtag. Im öſtlichen und ſüdlichen Deutſchland 
ſowie in Oeſterreich Morgens kalt, vielfach mit Froſt, im weſtlichen 
Deutſchland und zumal in der Rheinniederung milder, dabei ſtrichweiſe 
zunehmende Neigung zur Aufheiterung, zumal Morgens mit Morgen⸗ 
roth und kurze Zeit Nachmittags, Abends relativ milder vielfach mit 
Neigung zu Niederſchlägen, die in Deutſchland noch gering ſind, aber 
in England bei lebhaften bis ſtürmiſchen Winden jetzt und in den fol⸗ 
genden Tagen ergiebiger fallen. 


Felegraphiſche Nachrichten 
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4184 4203 4241 4243 4278 4308 4496 das Dekret über die Bedingungen und Daten für die neue 
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000 Fres. Serie 4184 Nr. 78. 


* Wien, 1. 
öſiſchen Sta 
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[Wochenausweis der öſterreichiſchen Südba 
i nuar 669 409 Fl. Mindereinnahme 25 284 Fl. 


Februar, 8 Up Morgens. an eine Subkommiſſion. 


22. bis 28. 


vom 


Febr. [Wochen ausweis der öſterr.⸗fran⸗ naten bis 4 Jahren. 
as b san] vom 22. bis 28. Januar 670198 Fl., 


Nom, 2. Febr. Das Korrektionstribunal verurtheilte acht 
Mitglieder der Internationale zu Freiheitsſtrafen von drei Mo⸗ 
(Wiederholt) 


Berlin, 2. Febr. Die Steuerkommiſſion berieth den 8 4 
bnlſdes Einkommenſteuergeſetzes (Steuerbefreiungen) und verwies 
Ziffer drei, von der Steuerbefreiung der Standesherren handelnd, 
18. Hänel hatte Namens der Fortſchritts⸗ 
Temp partei die Streichung der Ziffer drei, alſo die Beſteuerung der 
Standesherren, beantragt. In Ziffer ſechs (Steuerbefreiung 
aller Perſonen, deren Jahreseinkommen 1200 M. nicht über⸗ 
4 ſteigt) beantragt Hüne (Zentrum) 900 M., ſtatt 1200 M. zu 
ſetzen. Tannen (Nat.⸗Lib.) iſt ebenfalls gegen die Aufhebung 
5 bf * und vierten Steuerſtufe. Ebenſo von Zedlitz (Frei⸗ 
— > konſerv.). 
2 Hammerſtein ſprach für die Regierungsvorlage, Rauch⸗ 
— il haupt beantragt 1000 ſtatt 1200 M. zu ſetzen. 
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Paris. SS egen eſten Wohlſeins erfreut, beſuchte Vormittags den Kronprinzen 
Nünſſer. 163 Saas lin deſſen Palais. Das Prinzenpaar Chriſtian von Schleswig⸗ 
ee . 757 fil bedeckt 50Holſtein wird, gutem Vernehmen nach, dem Hofballfeſte am 4. 
Münden . 760 sc“ - 2/halb bedeckt 2 ld. M., ſowie dem Opernballe am 5. d. M. beiwohnen. 
Bern. | 0. | main | 7 Angekommene tend. 
8 5 Poſen, 2. Februar. 
Breblau . m — |, Mylius’ Hotel de Dresde. Die Kaufleute Sö6L aus Köln, Behrens 
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mäßig, ſtarker Nebel.) Nebel, 
gang mäßig, ft fie 
= leicht, 3 = ſchwach 


0 we ee 
U beige Si 


im Binnenlande 


beiter und meiſt trocken. 


ſtill 


68 Nebel 
2) Nachts 1 3) Nachts Regen. 
bends etwas Regen. 


Windſtärke 


„4 m mäßig, 5 = friſch 
S ſtürmiſch, 9 = Sturm, 10 = ſtarker Sturme 
12 = Orkan. 


eberficht der Witterung. 

Eine tiefe Depreſſion liegt über Weſterland. einen Ausläufer nach 
dem Skagerrack entiendend, während das geſtern erwähnte Minimum 
oſtſüdoſtwärts nach dem Innern Rußlands fortgeſchritten ift. Bei meiſt 
ſchwacher ſüdlicher und een und Rn 1 aus 115 

s in d ichen Küſtengebieten trübe und regn ' riſch. 
Zentral⸗Europa in den 8 0 f 9 In cb e e den 
Oeſterreich iſt erhebliche Abkühlung eingetreten und ba ie Tem⸗ 
eratur wieder dem Geſrierpunkt genähert. Dent 


Verantwortlicher Redakteur: F Fontane in Poſen. 


che Seewarte. * 2 


0 nebſt Familie aus Berlin, Harder aus Frankfurt a. M. Böhwer aus 
7 28 0 Schreiber aus Groſſen, Heſſel nebſt Frau aus Stettin, Krakau 
nebſt Frau aus Berlin. die Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter von Mollard 
aus Gorg, von Falkenhayn aus Wronczyn, Direktor Quandt aus 
Köslin, Major Stof nebit Familie aus Poſen, Hauptmann von Herz⸗ 
berg aus Poſen, Regierungsrath Heinſius aus Breslau, Frau Geheim⸗ 
rath Zelasko aus Kowanowko, die Ingenieure Philipo aus Berlin, 
Cramer aus Köln, Baumeiſter Redlich aus Schwiebus, Amisrath Saſſe 
aus Ottorowo. ‘ 
Graefe's Hotel Bellevue (im Stadtpark). Die Kaufleute Pitzſchke 
aus Frankfurt a. M., Petritz aus Stuttgart, Benas aus Berlin, Hertel 
aus Halle a. S., Holzhändler Stange aus Steitin, Architekt Schneider 


aus Schwetz. Hauptmann a. DQ Stabl aus Crontbal bei Crone d. Br. 
Waſſerttand der Warthe. 
Poſen, am 1. Februar Mittags 2 66 Meter 
. 99 „Morgens 2,68 
2 Wütags 2,68 
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